
(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots)

VOB/A
211

Datum der Versendung 09.06.2014

Vergabestelle:
Erzbischöfliches Ordinariat Referat Bauwesen
Einkaufs- und Vergabestelle
Prannerstrasse 9 80333 München
Tel.: 089-2137-1588 Fax: -1748 E-Mail: VST@eomuc.de Projekt-Nr.: PRJ - 2011 - 0728

Submissionsnummer 81248

Öffentliche Ausschreibung

Beschränkte Ausschreibung

Freihändige Vergabe

Eröffnungs- /Einreichungstermin

Datum Dienstag 15.07.2014 Uhrzeit 10 : 00
Wochentag, Datum

Ort EOM Vergabestelle Bau, Prannerstr. 9

1.OG, 80333 München

Raum Telefon

Zuschlagfrist endet am 19.08.2014

Voraussichtliche Ausführungsfrist

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots Beginn August 2014 Ende September 2015
Tag/Monat/Jahr Tag/Monat/Jahr

Baumaßnahme

Neubau (Ersatzbau) Kindergarten Bruder-Konrad, Gernlinden

Angebot für

Elektroinstallation Stark- und Schwachstrom, Hausalarmanlage
Anlagen

A) Die beim Bieter verbleiben
212 Bewerbungsbedingungen

215 Zusätzliche Vertragsbedingungen

232 Vereinbarung Tariftreue zwischen AN und NU

245 Datenträger Angebotsanforderung

2492 Online-Vergaben

Stück Pläne/Zeichnungen Nr.

B) Die immer 1-fach zurück zu geben sind
213 Angebotsschreiben 2-fach

214 Besondere Vertragsbedingungen 2-fach

225.H Stoffpreisgleitklausel Stahl 2-fach

231 Vereinbarung Tariftreue 2-fach

241 Abfall 2-fach

242 Wartung 2-fach

243 Instandhaltung 2-fach

451 Datenträger Abrechnung 2-fach

Leistungsverzeichnis

Stück Pläne/Zeichnungen Nr.

124 Eigenerklärung zur Eignung
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C) die (in Abhängigkeit des Angebotes) ausgefüllt 1-fach zurück zu geben sind
233 Verzeichnis der NU-Leistungen, auf die mein/unsere Betrieb eingerichtet ist 2-fach

234 Verzeichnis der NU-Leistungen, auf die mein/unsere Betrieb NICHT eingerichtet ist 2-fach

224 Angebot Lohngleitklausel 2-fach

1 Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen zu vergeben im Namen und
für Rechnung

2 Die beigefügten Bewerbungsbedingungen (Formblatt 212) sind zu beachten.

3 Auskünfte werden erteilt, nicht beigefügte Verdingungsunterlagen können eingesehen werden bei/beim

zu den üblichen Bürozeiten; um Terminabstimmung wird gebeten. Tel.

Fax E-Mail

Nicht beigefügte Verdingungsunterlagen sind:

4 Vorlage von Nachweisen/Angaben durch den Bieter und ggf. Nachunternehmer

4.1 Der Auftraggeber wird ab einer Auftragssumme von 30.000 € für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, zur
Bestätigung der Erklärung (Angebotsschreiben Nr. 3) einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister beim Bundsamt
für Justiz anfordern.

4.2 Zum Nachweis der Eignung sind vorzulegen:

Mit dem Angebot Auf Verlangen der Vergabestelle

Folgende Unterlagen nach § 6 Nr. 3 Abs. 1 VOB/A

a) b) c) d) e) f) g) h) i)

4.3 Folgende sonstige Nachweise/Angaben sind vorzulegen:

Mit dem Angebot Auf Verlangen der Vergabestelle

Auf Verlangen der Vergabestelle

248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten -248. Nachweis der Gleichwertigkeit bei Verwendung von zu
PEFC oder FSC gleichwertigen Zertifikaten oder Einzelnachweise der FSC- oder PEFC-Kriterien für die
verwendeten Holzprodukte

2491 Erklärung zur Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischen Kinderarbeit -2491

Vorname, Name und Geburtsdatum aller Geschäftsführer (auf gesondertem Blatt)

4.4 Präqualifizierte Unternehmen können anstelle der Nahweise nach 4.2 Buchst. a) – i) im Angebotsschreiben -213 unter Nr.
4.4 die Nummer angeben, unter der sie in der Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen
(Präqualifikationsverzeichnis) eingetragen sind.
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5 Vorlage weiterer Unterlagen, die nicht Vertragsbestandteil werden:

Die nachstehenden Formblätter sind ausgefüllt

Mit dem Angebot abzugeben Auf Verlangen der Vergabestelle innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen

221/222 Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation 221 oder Preisermittlung bei Kalkulation über die Endsumme 222

Auf Verlangen der Vergabestelle innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen

223 Aufgliederung der Einheitspreise

6. Die Vergabe nach Losen wird vorbehalten

nein

ja, Angebote können abgegeben werden für

ein Los mehrere Lose alle Lose (NäheressieheLeistungsbeschreibung)

Bedingungen für die Abgabe von Losen

7 Nebenangebote sind zugelassen; zusätzlich zu Nr. 5 der Bewerbungsbedingungen – 212 gilt Folgendes:

Nebenangebote sind nur für die in der Leistungsbeschreibung genannten Bereiche zugelassen; zusätzlich zu Nr. 5 der
Bewerbungsbedingungen – 212 gilt Folgendes:

Nebenangebote sind nicht zugelassen; Nr. 5 der Bewerbungsbedingungen – 212 gilt nicht.

8 Elektronische Angebotsabgabe ist

Mit fortgeschrittener Signatur zugelassen

Mit qualifizierter Signatur zugelassen

nicht zugelassen

9 Für Ihre Angebotsabgabe ist das beiliegende Angebotsschreiben zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in
verschlossenem Umschlag bis zum Eröffnungs- /Einreichungstermin an die Vergabestelle einzusenden oder dort
abzugeben. Der Umschlag ist mit beiliegendem Versandaufkleber (mit roten Ecken), sowie mit Ihrem Namen
(Firma), Ihrer Anschrift und der Angabe der vorgegebenen Kennzeichnung zu versehen.

Bei zugelassener elektronischer Angebotsabgabe ist das Angebotsschreiben wie vorgegeben digital zu signieren und
zusammen mit den Anlagen bis zum Eröffnungs-/Einreichungstermin über die Vergabeplattform bei der Vergabestelle
einzureichen.

10 - frei -

11 Nachprüfungsstelle nach § 21 VOB/A

Regierung von Oberbayern, VOB-Stelle, Maximilianstr. 39, 80538 München

Regierung von Niederbayern, VOB-Stelle, Regierungsplatz 540, 84028 Landshut

12
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